
Sitzung 
des Gemeinderates Geldersheim 

vom 12. Dezember 2024 
 

 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 

Öffentliche Sitzung: 
1. Bauangelegenheiten; 

Mögliche Errichtung eines netzgekoppelten Speichers (Batteriespeicher) 
auf der Gemarkung Geldersheim, Projektpräsentation (Sachstand) 
Sachverständiger: Detlef Weidemann, MND BESS GmbH, Celle 

Seitens der MND BESS GmbH mit Sitz in Celle ist beabsichtigt, auf dem Ge-
meindegebiet in Geldersheim einen Batteriespeicher zu errichten. Dieser 

netzgekoppelte Batteriespeicher dient in erster Linie dazu, dass durch Spei-
cherung von Energie dann Energie ins Netz abgegeben werden kann, wenn 
durch erneuerbare Energien wie Wind und Photovoltaik nicht ausreichend 

Strom produziert wird. Durch diese Stabilisierung wird erreicht, dass Über- 
und Unterproduktion im Netz automatisch ausgeglichen werden kann.  

Seitens des Sachverständigen Detlef Weidemann wird auf die Bauweise und 
Leistung des Batteriespeichers eingegangen. Auch mit dem Landratsamt 
Schweinfurt wurde in baurechtlicher Hinsicht bereits Kontakt aufgenom-

men. Die ÜZ Mainfranken wäre der Ansprechpartner für das benötigte Um-
spannwerk und die damit verbundene Einspeisung ins Stromnetz. Bei einem 
positiven Projektverlauf muss von einer Gesamtumsetzungsphase von bis zu 

24 Monaten ausgegangen werden.  
 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Kein Beschluss er-
forderlich. 

 

Beschluss: A: 11 F: 0 G: 0 

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Kein Beschluss er-
forderlich. 

 
2. Bauangelegenheiten; 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Ettlebener Straße“ mit integrierter 

Grünordnung im Gemeindeteil Ettleben, Markt Werneck, Landkreis 
Schweinfurt, Beteiligung als Behörde gemäß §4 Abs.2 Baugesetzbuch 

(Beschluss) 
Der Gemeinderat hat sich bereits in vorangegangenen Sitzungen mit dem be-
absichtigten Bebauungsplan „Ettlebener Straße“ mit integrierter Grünord-

nung im Gemeindeteil Ettleben, Markt Werneck beschäftigt und hierbei 
keine Einwände und Stellungnahmen geltend gemacht. Der Bebauungsplan 
beinhaltet 27 Baugrundstücke, die aufgrund der hohen Nachfrage nach 

Wohnbaugrundstücken benötigt werden.  
 



Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Geldersheim macht keine Einwände und Stellungnahmen ge-
gen die Planungen des Marktes Werneck im Sinne einer eigenen städtebauli-

chen Entwicklung geltend. 
 

Beschluss: A: 11 F: 11 G: 0 

Der Beschlussvorschlag ist hiermit angenommen. 
 

3. Haushalt 2025; 
Antrag der Katholischen Kirchenverwaltung Geldersheim auf Über- 

nahme der Kosten für eine neue Digital-Hauptuhr an der Pfarrkirche 
Sankt-Nikolaus (Beschluss) 
Die Kirchenverwaltung der Pfarrei Sankt Nikolaus beantragt die Übernahme 

der Kosten für eine neue Digital-Hauptuhr Gamma Neo in Höhe von 
3.718,75€. Die Hauptuhr ist defekt und muss daher ausgetauscht und er-
neuert werden. Nach einer kurzen Diskussion beantragt Gemeinderat 

Schlör, dass der Gemeinderat über einen möglichen Zuschuss in Höhe von 
2/3 der Kosten abstimmen möge. 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt, der Kirchenverwaltung in Geldersheim einen 

Zuschuss in Höhe von 2.480,00€ zur Beschaffung einer neuen Digital-
Hauptuhr an der Pfarrkirche zu gewähren.  

 

Beschluss: A: 12 F: 12 G: 0 

Der Beschlussvorschlag ist hiermit angenommen. 
 
 

4. Jahresrückblick 
Erster Bürgermeister Hemmerich berichtet ausführlich über Maßnahmen, 

Aktivitäten und Ereignisse aus dem Jahr 2024. Das neue Baugebiet „Oberer 
Schweinfurter Weg III“ wurde fertiggestellt, die ersten Notartermine sind be-
reits vereinbart. Die Straße nach Schnackenwerth wurde saniert und gleich-

zeitig die neue Bushaltestelle errichtet, die ab dem 16. Dezember 2024 ange-
fahren wird. Die Städtebauförderung schreitet voran, der Gemeinderat ist 
hier in einer Klausur am 16. Januar 2025 gefordert. Die Abfragen zur kom-

munalen Wärmeplanung sind größtenteils abgeschlossen, der Glasfaseraus-
bau ist, staatlich gefördert, in vollem Gange. An unserer Grundschule wurde 

ein weiteres Klassenzimmer ertüchtigt, die Videoüberwachung auf dem 
Schulgelände zeigt ihre positive Wirkung und die neue Mitarbeiterin im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes hat sich in der Schulfamilie bestens in-

tegriert. Die Zahl von 120 Schülerinnen und Schüler spricht hierbei für sich. 
Das Vereinsleben war mehr als aktiv und engagiert. 150 Jahre Gesang- und 

Musikverein Geldersheim konnten gefeiert werden, der „Fränkische Hof“ 
konnte durch den Verein für Heimat- und Brauchtumspflege wieder geöffnet 
werden. Der 1. FC Geldersheim konnte die Zusammenarbeit mit der Grund-

schule im Bereich Sport weiter voranbringen. Der Jugendtreff wurde organi-
satorisch neu aufgestellt. Das Public Viewing während der Europameister-
schaft kam sehr gut an. Ein besonderer Dank gilt nochmals der Freiwilligen 

Feuerwehr Geldersheim für die Unterstützung anderer Wehren während der 



Hochwasserkatastrophe im Süden Bayerns. Erster Bürgermeister Hem-

merich dankt, nach der sicher nicht abschließenden Aufzählung, allen eh-
renamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern, allen in Vereinen aktiven 

und sonst am Gemeindeleben beteiligten, ohne die unsere Gemeinschaft, 
und Leben im Ort nicht so wäre wie es ist. Sein Dank gilt zweitem Bürger-
meister Schlör, dem gesamten Gemeinderat, der Verwaltung und dem Bau-

hof verbunden mit den besten Wünschen für das neue Jahr und einer noch 
besinnlichen Weihnachtszeit. 
  

Beschlussvorschlag: 
Kein Beschluss erforderlich. 

 

Beschluss: A: 12 F: 0 G: 0 

Kein Beschluss erforderlich. 
 
 

5. Verschiedenes 

 Weihnachtszauber am 14.Dezember 2024, Spende der Einnahmen zu-
gunsten der Bürgerstiftung in Geldersheim 

 Breitbandausbau im Gemeindegebiet, mögliche Schäden und deren An-
zeige bei dem zuständigen Bauunternehmen (Sachstand) 

 Auf Vorschlag der Fraktion der Freien Wähler soll das Sitzungsgeld der  
der heutigen Jahresabschlusssitzung des Gemeinderates der katholi-
schen Bücherei in Geldersheim gespendet; diesen Vorschlag nimmt der 

Gemeinderat wohlwollend und zustimmend zur Kenntnis   

 Dank an Ersten Bürgermeister Hemmerich, an die Mitglieder des Gemein-
derates, die Verwaltung und den Bauhof für die geleistete Arbeit im ver-
gangenen Jahr und die konstruktive und zielgerichtete Zusammenarbeit 
 

Ende der öffentlichen Sitzung: 19:31Uhr 
 

 
 
  



 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 


